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Z. 68. a

K. k auoscbliei)eudc Privilcfticu.
Das Mm,lie,il>>« des Inner» Hai dem Karl <2chwa,z,

Mechanike,- i» W i e » , Wled.n Nr . 52 , auf die Er-
findnna, einer rerbesseiteu Holzspaltmaschine, ein auö»
ichli.'s>ei,d^ Prioilegiun, fl'll- die Dauer eineo Iahre5
er i hei lt.

Die Pl'i'.'ileqil>m?l^schlclb,!!,q, d.>ren Geheinchallung
angesucht irnilde, besmdet sich in, t, k. Privilegien
Archive in ?lufbe>l'ahruli^.

Das Ministerium des I i luern hat dem Emil
cpar>y, GlN^besiycr ^» Gircirdet in Frankreich, über
Einschreiten seines Veoollo'achlilUen Koruelius Kaspar
in Wien. Mariahi l f N r . »8, auf die Erfindung eines
Systems, das Korn und derg! flut zu erhalten, qe-
naixil '. ..Küi-n echaltendes Hans," ein ausschließendes
Piioi le^lum für die Dauer von ^wei Jahren ei theilt.

Die Privile^iU'N^belchreibunq, deren Gehsimhallung
angesucht wurde, befindet sich >m k. k. Piioilegien Archive
in Allsb^ivahrllng.

Das Miüisteiium des Inner» hat dein Darid
Weis,, Hu Macher i l , Pesth, auf die Verb.'sserunci'.
Männerhüte um die Kante der Einstalln l,»g schweif!-
dicht zu e^euaeu , ein ausschließendes Privilegium fü>
die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Privilestiiimsbeschreibunü, deren Geh.imhal
tung angesucht wurde, befindet sich im r. k. Privilegien-
Archive m ?lufbewahrl>i!cj.

Das Ministe! iuui des Innern har dein Wcnz,'!
K ru l i s , Wi.shschaft^bileiter in Tupadl i» Böhmen,
auf die Eismduua. einer vierreihi^u Häeinaschine für
Rübe», N.^'s nnd Knkuinz, ein ausschli.szendes Pr io i -
Iea,ium für die Duller von zwei Iah.en erth.ilt.

Die Plivi>eg!l!n>S'Be!'chl.ibung, deie» ^eheiil 'hal-
tnuc; anqeslichc »vurde, befindet sich im k. k. Privilegien.-

. A'chioe in Aufbewahruiiq.

Das Minist, l ium des Innern Hal den» Klemeos
Eduard Sonn^born, Ka> finann in A i ien , Leopold'
stadt <)̂ r. 5 7 5 , a»f eine Eif indnng, be^iehunasivelse
Verbesse, u!i,< in drr Er^cuaun^ des C^m.ntes, ein
ausschlicsu'ndet' Privilegium für die Daucr eines Jahres
«rtheilc.

Die Privilegiums» Beschreibuug, dereu tUehe!nch^l-
tung a»ge!ucht wurde, befind,l sich im k. k. Plivilegien.
Archive in Ausbewahiuna,,

Das 'V<'in!>1c!iu!!l des Iüneru hat deu ^udwiss
^h>or und Komo., Handelsleuteu ^ll Aperies, auf die
^'»tdcctliüg.' Mühlsteine aus inländischem Quarz zu
el'zrugel,, ei» ausschllesicndes Prioileaium für die Dauer
k'"e5 Jahres ertheilt.

Die Pli^ile^iums-Beschreibung, deren Geheiinh,'!-
^'"a, angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privi legle"-
"'chioe i» Aufbewahiung.

Das Ministcr.unl des In. - r rn hat dem Karl
L'yhe^!. S l ' i i u fab i i ^n teu z» Booy in Franrr.ich,
llber E'NIchreiteu !>incö i^,>>,iollmachliglen Georg MärrVl
<n V,e» . I.'sttstadl Mr, 2«2 , anf'V.rdesserun^en an
den D!»i!e> -Spiunuiaschine,, .',„ auo ich , ! . - ^^^ P.ivi^
legium füt die Dauer cim'5 IahreS erihl'ilt.

Die P'.ivüegiliuiobeschieibüin,, deren l^eh^mhaltu!,«.
nicht angesucht ivurr.», besiu'rt slch im k. l", Privilegiru,
Archive zu Jedermanns Cinsichc <n ?lufbewahrung.

Das M i n i m i i u m des I lnn ' ,» hat deu, A„con
Kolbli) und der Io,>fa Oehm. büi.,,.1 Schu!'m>)cher
Meisterin i» Pe,)h, l,..f di.- ^ , fiodu.'.^.- allc Gailm.^eu
Fufjb.s!.,dungen w'sse,dicht il'it Beibchalcunl, d.r Fas.ou
z» verfertigen, ei» ^u^schliesi.-ndrc' Püoilegiml, für di^
Dauer von ;wei I.,!)iel> erlh.ilr.

DiePrisuegiuin^beschVeibung, de^'u ("ehlimhallün^
l'icht angesucht lvlüde, befi„del sich im k. t. Piio.I.gieu.
^''chlve zu '><>.-! manns El>'s>>1t i» ?lufbe>^.lhrung.

Das >U.'in,!,1?!ium d.s ^nne^» hat dem Josef
^"!'>>, Fabiilante» in B^en , ^ r, dl N r 6 l 3 , anf
k">e Beibl'ss.rung an d>>r l'eu Ihm erllmdelieü Druck,
"'aichüic ^uu, Dü'ck.n für Druck,l'.,re» vo» unt.n nach
ol'cn, e,n au^schliesl.,-d^' Pril ' l legiom für die Dau r
eines I ah i v ) e'lh.'Üt.

D,e Privilegiumsbeschicibuüg, d.r.'N Geheillchaltnlig
""ae,ucht w u ! ^ , bandet sich in» k, r. Pr,ml^,,e,..- Archiv
' " '<llfb,wahru,<g.

^ . ^ ' ' - ' Ministerium des I n n c ü , hat d.lli Se»z. l
^>cl:l.r. Ärailulu'ein - n id ^, 's ig. E ^euaer in Wie»,
^""dst!asi<> 9lr. . ^ l ' , <uif die E'flndun^ : geistige ^luss>>

keilen auf eine eigenthümliche Art zll ,nt fusel" , ein
ausschüesieüd^ Plir-llegiu,» »ür di. Dauer ein.-s Jahres
ertheilt.

Tie Priv'legiums r ^'sch,eib»»»g, ^»>e» Kehei'».
Haltung angesucht wurde. befmdet sich im k. b P , iv i -
legieu Aichire in Aufbewahliing.

Das Mi,,ist?,iu,ll des Inu>>!N hat tem >5l'ei-cer
Perceval Nobbins alls England, über Eioschreicen
seines Beoollmächtigtell Georg M ä r l l i „ Wien Jos^f-
stadt N r . 232, auf eine Verbessernng der Vorrichtnng.n
^Uln Einole» der Achs»-» rc>n Eisendahnwa^ons, l/olo
motiren l>»d Wellen!.igerl> bei ^,'aschin>'n, e!>» au5
schliestendeö Privilegium >üi die Daner eines Jahres
ertheilt,

Die Privilegiums - Beschreibung, der»-» Geheim«
haltn"g angesucht wuid»-, befindet sich >n> k k, Pü?
vllegiei!»?lrchioe in Aufbew.ihrling

Das Ministerium des Jimern hat dem Eu^e» B>irl,i.I
Zinsob,.rl.'N .Fab!ll>)l,leu ,» Wien, i^e^poldstadl N r 5ö9,
auf die Elsü'dung eines eigenthüuilicheu Dachfensters
aus Zlntblech, dessen Konstrultio» auch für Obeilichie
alle» ?lrt anwenbar sei. ein ausschliesteudes Privilegium
fM' die Dauer eine5 Jahres eühe'lt.

Die Pril'i!egiu!,l5>)rschreibung, der.» Meheiinhal-
tung nicht anaeslichl wnrde, befindct sich im l̂  r, Privüe-
giel!.'?irchlrezu Jedermanns Einsicht i» ?ll,fl'ewah>U!!g.

Das Ministerium d,s Innern hat deu> Franz
S t a m p f , Ingenieur iu Wi^n , Wi,de» Nr . 935 , auf
die Ei sindung eines eigenidümüch konstruirten >s>icher-
heics. Veutües für Dampft .ss. l , ein au:'schlieslend^s
Privilegium für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die P>!»l!egl'um5 Beschreibung, deieu Geheilnhal-
lung angesucht wurde, befindet sich im t, k. Pin'Üegleli '
?lrchive i» Aufbeivahruüg,

Das Milnstenum des Inncrn hat dem Eamu. I
P ik , Datlieuschneidermeistrr m ?l!tofeu, alls' die Ver-
besserung, Damenl-leider duich eine .ig.üthülliliche
Konsti nltion an dr„ »3e!t^»näl)l» i» und Axi,löchern be
quem lind tauei hafc >u o>>! sVi ti.^'N, cm anoschliesiend^
Pril'ilegllllN für die Dauer eiues Iah r ,s e,lheilt.

Die Pilv'Ieginmsbeschreibnng, der^» "'eheimhaltung
angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegieu-
Archioe iu ^lufbewahrung.

DaS Ministeiium deo Innern h<n dem. Eisig
Hllsimann, w.'itglied d,r Naphtafabüü des Rubin
Spreche:' zu Podbusz, >" Drohobyl'z in Galizien, ans
die Velbesserung: Naphla^ bei dem Gebrauche als
Ainllm ans lalceu, oder heißem Wege lianj lvasserhel!
mid geruchlos zu machen, ein auöschlil'ßendeö Privilegium
für die Dauer ei»cs Jahres ertheilt.

Die Privilegiuuisl'esch'eibnng deren Geheimhal.-
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k Privi le
gi.n.Archioe in Aufbewahrung.

Z. 254. (3) Nl'. l l8.

Das k. k. Kmsgcricht zu Ncustadtl cliiniert
den unbekannt wo bcsindlichcn Hcnn Julius
Baron von Borsch zu Vorschob, Bcsihcr der
landtaflichcn Giitlr Pl.'tcrjach und Gallhof, hic-
ml t , daß die Vl»zc»z Vartusch'schcn .(5'rdcn
wider ihn dic Klage «nl) pt-n?«. ^ i j . d. M . ,
Z. l ! i , auf Zahlung von l.">5li f l . ^7 kr,
öst. 2^. <-. «. <'., eingcdracht habcn , das) dic
Taqsah„ng darüber auf den 27. April d. I
um !> Uhr früh bei dieftm Kreisgel ichte bestinnnc
sci, und das; man ihm hier.vegen einen «'ui'.-Uln-
llli^clllis i»ll lllnll) U('ll»'n in der Person de5
hierorligen Gerichtüadvokaten Hrn, Dr. Suppan
aufgestellt habe, mit welchem, wenn der Hr
Beklagte Julius Baion von Borsch zu Vorschob
dci dieser Ta(<sahlln^ weder selbst erscheinen,
noch oiühin einen andern, vorläufig anher nam-
haft zu machenden Sachwalter sich bestellt ha-
ben sollte, dic Klage verhandelt und darüber
nach Vorschrift der Gesetze entschieden w^den
würde.

Neustadtl am 3l,^Jänner 15W.

Z, 338. 2) N l , 576.
E d i k t ,

V l ' M k. t, ^^zi is^nlNe E i . i i , . a l l ' Gcl><l'l,
w rd blranüt qlmaä>t, sl̂  habe lib»l Ansuchl,' d»>
Barbara Gruxd lur , dlnch H>». D r . N l l do l ' , geFttl

Jakob Mochu i r , als E'steher, dcr im Exckutiol's-
wege unl 2852 fl , M . M . veransjeltcn, im' G l l i n d .
buche Flüdmg »nb Urb. Nr . 4 4 « , Ret t f . N r . 7Z2
vorll 'mintudeu Halbhube zu Slaruzl )»a, in dic Nelizi.
lal len di l f t r Ncal i täc, wcgcn uicht gchclllelicil ^ i z i '
<at!!'N5l.'!d!ng!!isscn. gewilligt u. zu dcren Vornahme
die Tagsayung auf dcn ll>. Ap i i ! I, I . in loko dcr
Ncal i tat mit dem Beisätze aog.'ordiicl, d.,ß diese
Rcal i tä l dei dieser Taglatzu-'g um i»dei, A ü l l ' l
!)inta!'gl>!fl,'en w i l d . -.

Der E r l r ak t , das Schä'yungsplotol'!, ll und di t
Vrdiugnissc tonncn hirlqericsts siugrs»l)c» wl»de>».

K . k, Bsz i l löamt S l c i l , , als Oe l ich l , am 3.
Februal l 8 t i 0 .

Z. S57. (2) ' N l . 525.
E d i k t

ä i l ' l , dem r. k. Bezilksamlc S l r i , ' . ais (i't'sl'cht,
w i ,d l)icmit berannt gemacht:

Es sci über d,s Ansuchen dci« H>n, S igmund
Lkar ia von S l c i n , gcqcn ê>s>f H> ,de von z<leuz,
weg,« sclmldlgcn 27 fi. 8?°/,^ ^ . i)st. W c ». c ,
?n die ssetulip!.' offenllichc V>ssie!gf>ung der, dem
^ .h l t rn gchö' igen, im G,u«dl' l lä'c ber Helrjchasl
Krruz .»j,,!» Urd. Nr. ^ ( , 5 , im g'richllich eihl'benen
Hchä^ungsw.rthe von !>!70 f l , 5 2 ^ rr ( i . M . ge^
wilügel, und zur ^ o l o a h m r delselbei' die d l l i Feil»
btcluüg^lagsa^üugrn auf dc» !2 A v l i l , a „ f dcn
l2 . M a i u»d auf d lN !3 . J u n i !8<»0, j ld .s inal Vor»
mitlags un» <) Ul)> in her OclichlstaN'.lri <nil dem An>
hange l'estimntt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bei der lehlcn Fi i lb ict l ing auch unter dem
Hcl)älzu»g5weltl)t an dcn M l i s tb i c l i l l l cn lu,!langcge'
den wrlde.

Das Schätzung^protokoll. del Grunbduchscrtralt
und die t!izital!onsl>ed>ngn>fse k^oncn dei ticsem Ve^
lichte in den gcwöhnlichcn Amlssiundcu eingessh'N
werden.

K. t. Bcz i l tsaml S l c i n , als Oc l ich l , a,n . ^ l .
I änue l «8i»a.

Z. 349. (2) N r 149.
E d i k t

V o n dein k. k. Bczi l tsamte Rcisuiz, al? Gericht,
w i id hiemit besannt a/m.ichl.-

Cs sei über das Ansuchen de5 ^ alen^in Schilz
von Iur jowi tz , sslqeü M a r t i n Nosina, K>l!.,ll>r des
abwcscntcn Andreas S c h a r r ron Wink! bci Neu.
stist, wegen aus dem gsiichtlichrn 3>clglliche ddo.
2. Apr i l »859 sänilligen 105 si. ( 5M. «'. », <-,.
i i l dic exelulioe össcnllicdc V>>stsi>irlung der, ten»
^tzlcrn gcDöcigcn, im Orundduche der Hcvrschaft
'licisliiz in» geiichllich erhobenen Schä'tzungSwcrlhe
uon 75 st, (5M. gcwi l l igs l , »nd zur Vornahme
dcisclbcn dic RcalfciÜ.'ictilN^c'lagsa^xn^l'n auf den <0.
März, auf deu l 2 . Apr i l »nd auf dcn l 2 . M , i »860,
iedcs'mal vo rmi t tags um X) Ul?r in loko W i n t l bei Neu,
stift mil tcm Anhange bestimmt wordc», daß ric seil«
zubiet'Nde Ncal i lät nur bei der lrtz'cn Fcilbiclung
auch unlsl dcm Schäl)!lnq«wcrthe an dcn Meistdic-
lcndcn hilitangegeben weide.

Das Ech.i'hllugsprotokoll, dcr Gsunlduchvcttrakt
und die ^izil^tionsh.'diiiHnissc tö"»«!!' bei dilsc>7^
(Helichtc in dc» gewöhnlichen Amlöstunden lingcseycn
w. lden.

K. k, Bezirksamt Reifrnz. als l^ciichl, ai:, 30.
I a n n e l l86l ) .

.^. 3ätt, c.2^ " Nr , 292.
E d i r t.

Von dcm k, t Bcz i l tsa :n t t Ncifniz. als Ger
rich!, wird hiemil bci^nnl f>>lnachi'.

(3s sci über d^c, Ansuchen dcs Mar t i n Nöß^.
man», durch H r n . D r Nosina von ^ c u j ^ d l l , grgcn
Aiuon Dcbclak von Traum?, we^cn au^ de,n Vcr-
^Icichc vom 16. Nove>vbcr l854, Z. 6350, scl'uldigen
l^l i si, 75'/« k''- 6- W , <-. «. p . , in die slsl-ulive
,'ffcittlicbe ^crst. igerlmg der. dem l lcl^crn q.hori.
gcn. im Giundbnä'.e dcr Hl'lssc!),ifl Rcifoiz i>r> gk'
'ich'lich erhobenen Echal)i!na,5w<',tl'e von l l ^ l 0 ^. ^ M .
gcwillia.lt, nnd zur ^o r^ . ih in r derselben dir .')lc.>Ifcill
bi^lungstags.'!!ung a»f l r i^ 5 M ä r z l 8 « 0 ' - ' ^ rmi t lags
um >0 Uhr i» der Amlöran^Ici mit dcn, A n g i n a / bc«
stimnU worden, dasi die fc!',;ub!,tcnde Realiläc nur
l'.i der l lytcu Fcilbictnnq auch mUcr dem Schätzungs-
wcrthc a>, dcn Mcis ib i^cude" dintan^cgiben wcl0e.

Das s'cha^ungsevolokoll. der Grundbucl^extrait
»nd die ^izil.'tionsheriluiniss^ können bei di.s.m Ge-
richt, in den gewöhnlichi'.» AnUs^unten elngsschcn
i vc rd lN .

K. l'. Aez i l t saml »ieisniz, als O . i i ch l , am
22. Jänner l.»60.



no
Z. 300. (2) Nr. 428.

E d i k t .
Vou, k. k. Aezirl^ainle Ior ia , als Gericht, wird

liicmil belanllt grniachl , daß dir mil Bescheide vom
30. Okiolicr 186«, Z. 364«, bcwilliglc. mit Beschci.
de voiu 4. Februar 18.'!7. Z. 316. ststirt und mil
Bescheide vom 26. Dc^mbcr 1839, Z. 2869, auf
den 23. Flbruar t>. I , reassiüüirle Frilbietung der
Nealiiät dcs Michael Kantschxsch Hs. Z. 6. z» Opallc
Urb. )tr. 2^ des backer Grundbuches, auf ben 12. April
I860 früh 9 Nhr unler uoligeiu Anbangc übertragen
worden sei.

K. k. Bezirksamt Idr ia . als Gericht, am 17.
Februar 186l).

3. 30 l . (2) Nr. 4007
« E d i k t ,

Vox dem l. l . Bezirksamlc Nassenfuß, als Ge.
licht, wild hilmit bekannt gemacht:

E? sei über das Ansuchen des Herrn Johann
Pibernik von Nassenfuß, durch Herrn Dr. voi»
Wurzbach von Laidach, ge^en Ignaz Poniquar von
Dodrava, wegen aus dem ^ergl.iche uom.'l. Septcm'
der l8Z8, Z. 2«93, schuldigen ll)2 si. l5 kr. E M .
e. 8, c,, in die sxekutivc öffentliche Verstcigcrling der,
tcm^etztern gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Küngenjels «,ll, liiektf. Nr. l?!07 vorkommenden
Realität sammt A n . und ^ug^hör, inl gerichtlich
erhobenen Schäl^ungswerthl' von 528 fi. ö. W, ge
williget, und zur Vornahme derselbe,, die dr^i Feil
l,'icllmgstagsatzu"geu auf den 2>. März, auf den 2«.
Aprll lind auf den 2!. Ma i »860, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in dieser Oerichtskallzlei mit dem Anhange lie-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lebten Fcilbittung auch unter dem Schäi^ungs
werthe an dei, Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schätzungsproloroll, del Giulidbuchserlrak'
und die L>zitation5bcdingniffe tonne» bei diesem G ^
richte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Nassensuß, als Gericht, am
,0. Jänner I860.

3. 30N. (2) Nr. 520!).
E d i k t .

Von dem k. l. Bezirlsamte Wippach, als Gericht,
wird dem Franz Trust und drsse» aUtalligen Erden
uubekannteu Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe der minder, Ignaz Trost von Podraga,
durch seine Vormünder Barbara Trost und ^erru
Philipp Verlouz, wider dieselben die Klage auf
Ersitzung des im Grundbuche Neukosel «nl, Post
Nr. ! ! 5 , Urb. Nr. 83, eingetragenen Weingartens
Sadomir,s, und des in teinem Gcundbuche vor-
fominenden Gestlüpps Sttrgorija, «»,!) pi-:,«^. l0.
Dezember 185!), Z. 5,i0l1, hieramls cl»g,bracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung dle Tag>
satzung auf den 4. Ma i i860, früh U Uhr mit dem
Anhange dc>< §. 29 a. G O. hiergcrichts angeordnet,
lind den O,klagten wegen ihres unbekannten Aus
enlhalles Herr Kaspar Maschizl) voi, Podraga als
('lil-ulnr :»<l »clulll auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wl'rde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstau
diget, daß sie allenfalls zu rechter ^eit selbst zu cr<
scheinen, oder sich linen andern Sachwalter zu bc.
stellen und anhcr nainhoft zu machen haden, widri
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Küra-
lvr verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am
lv . Dezember «859. ^ ^

Z73067"(2)' Nr. 780.
E d i k t .

Vom k. k. Bszulsamte Planina. als Gericht,
wird im Nachhange zuni diestämllicheu Edillc vom 19.
Dezember 18K!), Z. 80!)6, yiemit bekannt gemacht,
daß in oer ErclutionOfache des Füist Windischgrät^'.
scheu Rentamtes in Haasberg, gegen Änlon Posenu
uon EibeuschuP. zur ersten Feill'ietnng der. dem Zeptern
gehörigen Ncalität kein Kmisiusligcr erschienen ist. da»
der es bci der ziucitcu, auf dc» IN. März d. I . «ügc>
ordneten gellliienma uerl'Ieibt.

ss. k. Pezirlöaml Planina, als Gericht, nm 12.
Hcbruav 1860.

^ "3067^ (2 ) Nr. 7«1.
E d i k t .

Vom k. k. Vczirksamte Plaiiina. alS Gericht,
wird im Nachhange zmn dießämtlichrn Edikte uom l9.
Dc;euchcr 18^9, Z. 7893, liiennt bekannt gemacht,
daü iu der Ej'elnM'llösache des Johann Met>cn '.'on
Zirkinh. wic'er '^laö Schwigrl uon Nakck. zur crstsi,
Leiibiclmig der, dem Leptrrn gcdörigcn Nealilät kein
Kailstusliger erschicuen ist. daher es litt der zwsileu. auf
dcn 10. März l. I . angcordnetcn Flilbietliug verbleibt.

K. l . Vczirlöalnt Pi^nina, als Gericht, am 12.
. , Fcbrnar 1860. ^

Z. 3 l0 . (2) Nr. 4230,
E d i k t .

35on dem f. s. Nezirtsamte Lack. als Gcrichl,
wird hierinit besonnt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Franz Vergant
in Vertretung stimr Eheg.Utin Maria ron ttltlack,
gegen Martin ^oduik oon Ermern, wegc!, aus de,n
Urtheile ddo. l6. Ma i !859, 3 »7l>5 , schuldigen

5) fl 95 ' / , kl. ö- W . <!, .>, <> , i „ die ereklilive
öffentliche ^l-tsteigerlmg d.s, dc'l, ü . ^ t , l ! , gehörigs».
im G'Ni'dvuchc t'^r P iaühl 'sqü i l Al l lack '«u! , Ü,d.
N^. 83 vorlCl'lüc'Uden, in Ermcr» ^)ir. 7 licgexden
H u b c , im gerichtlich erlwl'cnen Schatzungswerlh,
uon IDOL st 50 rr, ö. W., grwi l l iget uxd zur Vor^
»ahni«' dllselben die Fli lbi. iul iaölagss^tzuog'N aus
d.,l l 3 , F t b l u ^ r , auf den 14. März ul,0 au! d^>
16. Apr i l >860. itdlßmal Vormi l lags um 9 Uhr im
Orte der Neal i tä l init d»m )i»h>n>ge b. stimmt worden,
daß die frilzubletcnd, Realität nur'bci dir letzlen I,eil>
bi^tuüg auch un t i l d»ln Schatzu»gswerlhe an den
Meistl'iccenden hiotaüg^^ben w^rde.

Das Schatzungöprolololl, der Gruudbuch^trtrakl
und die Lizilalionsbcoiliglnssckoiin.n bei diesem Gcricht»
in den gewöhnlichen AnUKstundcn eii^eschen werd.n.

K. k. Bezirksamt llack, als bericht, ain !(!.
DczenU'er 1859.

Nr, 537.
A n i n e r k u n g i Urber Ansuchen des Exetulions

führers wu>0e die erste Feilvietimg als nbge-
hallen angeschrn, wogegen es bci der zweiten
Feilbictung ju ve>bleiben hat.
K. k. iüezirtsamt Lack, al« Gcrichl, a,n 13

Dezember i860.
Z.'31 t? (2) Nr7 5926,

E d i k t .
I m Nachhange zum dießänttlichen Edikte vom

22. Oktober I8ll9, Z. »4832. mid 9. Iä»ncr l. I . ,
betreffend die El'ckutionssührung ocö Karl Di l l l gegen
Fra„z Thome, wird hicmit bclaxnt gemacht, daß, nach'
ocm zu der auf hcute angsorduclen zweiten Feilbic'
tllügStagsahung kein Kaufiustiger erschienen ist. mm;
mehr am 9. März I. I . zur Drillen Feilbietung gc>
schritten werden wiro.

K. k. städt. oelcg. Veziiksgericht '̂aibach am 8.
Februar 1860.

Z. 312. (2) ' ' Nr. 2083.
E d i k l .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hic>
mit bekannt gemacht, das die dießgerichlllchcu. an
Josef Drobnizh. Amon Drobnizh und Maria Drob»
»izh lautenden Iülal'ulationsbeschcioe umn 28. Dezcm«
bcr18^9, Z. 180lill, ol) des unbekauuteu Aufeulhai,
teö der Aorcssalcn dem unter Einem denselben
zur Wahrung ihrer Rechte bestellten (. urlttol' iul ll<-Iunl
Herrn Dr. Josef Ore! zugestellt wurden.

Laibach am 10. Februar 1860.
Z. 313. (2) Nr. 8!)2,

E d i k t .
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte »viro hicmict

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau Elisabeth Maier.

gegen Jakob und Auua Voul von Oberschischla, l'l'lo.
schuldigen 420 ft., die efekutiue Fcilbietung der geg;
»er'schcl,. im Grundbuchc Leooolosruhe Rektf. Nr.
^'/, nud "/g.Urb. Nr. " / ^ uorkommruden behausten
Realität, deo Ackers n<! (,'<»i,!n«lultt Urb. Nr. 10 l i ^ , und
des Ackers ««I Ncuwelt und Iamnigohof Urb. Nr. 234.
Nclif. Nr. "2/,. alles im gerichtlichen SchälMiM'crlhe
pr. 404ü. ft. bewilliget und zu deren Vornahme die
3 Fcilbictnngötagsapnngrn auf den 20. März. den
2l5. April und den 2.'i. Mai d. I . . jeocömal früh uon
0 bis 12 Uhr hiergerichts nut dlm Anhange bestimmt,
dasj die gcdacht.n Rsaüläteu nur bei Der 3. Feilbic^
tuna» .agsat)ung auch unter dem SchätMigSwerthe hmtaw
gegri.,^ werde».

Hlevou werden die ssauftusNgeu mit dem vlrstäu»
diget. daß das SchahungSprotokoll. die Li^italiousbc.
diuguisse l,nd der Grundbuchöertrall täglich hlcrauitü
eingesehen werden könuen.

K. l. städl. oclcg. Vezirlöacrtcht !̂albach am 21.
^ Iänuer 1860. ^

Z ' 3 1 4 . (2) " Nr. 1997.
E d i k t .

Vom gcfertigttu l. k. Bezirksgerichte wird die-
mit bekannt gemacht:

Eö sei übcr Ansuchen deö Primuö Osredkar vou
Plauina. wegen nicht zugehaltener ^ilalionobeding.
msse tic czeluliue Nclizilallo» dcv. von Iohann Ko>
koschar erstandenen. <m Ouu»!>buche Honneg .̂ ,il» Ulb.
Nr. ü8ü. Nlktf. Nr. 291 vorkommende», grrichllich
auf 1278 ft. 30 kr. CM. bcwerlheteu, dem Johann
^cnarschitsch uon Sirahomer g<-horigen Halbhubc bc>
willigct.und zu deren Voruahmc die Tagsapung auf
dcu 26. März d. I . frül) von 9 bis 12 Ul,r mit dein
Anl'augc bestimmt, daß die gcc><ichlc Rcalüät bei die.
ser Tagsaplliig auf Gefahr und Kosten des bisherigen
Erilehers um i/de» Anboi hintau.iegcbeu wcrde.

Hicvon weroeu die Kansinsligcn mit dem Vei>
sahe i>, Kcnnüuß gesept. daß ocr Giundbuchsettiakl.
c>ali Schäylmgsprolokol! und die LizilalionsberinglUl'
gen täglich hicraiuls eingesehen wcroeu können.

K. l. Nädt. dclcg. Vezokogclicht Lalbach ^„ i i l).
Februar 186«.

Z7316. "(2) ' Nr7 9606.
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte zli
NenNadll wird oeu allfali'gen llnbekanuiln Prateudenlen
auf die im Grnubbuchc des Gutes Alteubmg >,u!> Nrb.
Nr. 24, Neklf. Nr. 22 . uorkomnuurc Hubrealität
hicmit eriliuert:

l Es habe wider dieselbe» Anlou Schilling von
j Unterstrauberg. Vormund des miuderj. Iobnnn Äellizh

vou Obcrgupf Nr. 2 . durch den Herrn Dr. Supp.m
l-ie Klage l">lo. Anerk>'n»ung ser Evsipung liüd G^
stattuug der Umschreibung auf die Hubrealiiäl in Ober-
nnpf Nr. 2 . Urb. Nr. 24. Neklf. N>. 22 :u1 Gut

! AlteiN'urg. >ul> ,»-Ui«. 16. Iaiiner 18i;9. Z. 9806.
hiergerichtö überreicht, worüber zur Vlrbaittlung im
ordentliche!! »„ündlichsn Verfal'ieu die Tagsaßnxg auf
dcn 2ü. Mai 1860 Vormittags 9 Uhr l'iliamts init
dem Anhange deö §. 29 a. G, O. anberaumt, uiw oen
unbekauuteu Gcklagien Herr Dr. Nosina al^ l'ul'.llol'
!><l i,c!»ll! aufgestellt wurde.

Dessen wenen dieselbeu zu dcu, Ende ucrständigct.
dat) sie entweder zi,r obige» Tagsatzung persönlich zu
crscheiiicu oder aber ri»eu andern Lacl'wallcr zu be«
stellen und aul'sr namhaft zu machen dabei,. als sonst
diese Rechtssache mil lem ihinu aufgestllNl» ^uralor
verhandelt wrrdc» würde.

ss. k. Bczilksgcricht N,ustadll den 18. Delcmbcr
1860.

Z. 3 N . ^2) Nr. 97.^1.
E r c k u t i u c Ne n ! i t ä! c n . L i z i t a t i o n.

Von dem k. k. städt. delcg. B^zirksgelichlc Neu«
sindll wird hicmit bckanm gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Herr» Auto» Nitlcr v.
Fichtenau, durch Herrn Dr. Rosina. <?ic er.kutiue
Versteigerung der, den, unbekannt wo befindlichen
Josef Gimpel von DerMiwscllo gcböii^.'n. in der
Ortsgcmcindc Jurkcndorf. Ollschaft Dcrgainoscllo ge-
Isgeu.'u. ^il!.'Nckt. Nr. 37. Grundbuchs'Fol. 44 vor»
kommenden Halbhubc und des im nämlichen O. V.
>ul, Berg. Nr. 17ä. Fol. 16! vorkommenden, in
Neuluben liegenden Wciug.nleus. zur Hcveinbiin^ung
t̂ er Forderung per 249 fi. öst, W. sammt Nebcnver^
binDlichlcilc» bewilliget wocdcn. zu welchem Ende drei
Tagsayuugcn, und zwar:

die erste auf dcu 28. März.
,. zweite „ ,. 2'i. April.
>, drille « „ 29. Mai 1860.

jedesmal Vormillag uon 9 bis 12 Uhr vor diescnt
Gerichte angcorduct werden.

Diese Realität besteht aus Wohn» und Wirlh>
schaflsgcbauden. Acckern. Wiescn. Weiden, eiuem l'ub«
lhciligen Nciugartcn iüi> den, Weingarten in Neulube».

Dieselbe wurde am ! l . Nouen'ber 18!>9 auf .'il.^ fi.
ö. W. gerichilich geschabt, und wird bci der crstcu uud
^lvlilcn^Verstcigcrnng^tagsaßuug nur um oder übcr
diesen ^chähwcrlh, l'ci der dritlcn aber auch unter
dcmsclbcil au dcu Meistbietende» hiütmigcgcbcii werdcu.

Die ^i;itationsbcdi»g!lisft, wornach ieder Li^tant
ei» 10"/^ Vadiuiu zu erlegen bat. so wie das Schär»
«,u»gspro!okoll und der Grundbuchserlrakt, können hier«
amls eiî geschen werde».

Hl. k. städt. delcg. Bezirksgericht Neustadt! a>„
29. Dezember 1839.

Z. 318. (2) Nr?iÄ.
E r e k n t iue Rea ! i t ä tc u . L i ; i t a t i on.
Von dem k. k. lläot. delcg. Bezirksgerichte Ncu>

stadtl wird hiemil bckanul geniachl:
Es sei übcr Ansuchen des Andres Krischc von

Obertcpslverch. in oic erekuliuc Versteigerung der. dem
Mathias Jura» von cbcndort gcböri^'n, in der Orls>
gcmcinde Stalldorf. Orlschaft Obertevelverch Ha»ö>
Nr, 6 gelegenen. 5nl> N.kl. Nr. 1610 u(l Grundbuch
Gottschcc eiukommenkeu Realität, zur Hercinbringung
der Forderimg pr. 10/i si. D . W. sammt Ncbcnvrr-
bi»dlichkcitc» bewilligst werden, zu welchem Ende drei
Tagsahuügcn. und zwar:

die erste auf de» 27. März,
„ zweite .. „ 23. Apri l .
„ dritte „ ,. 23. Mai I860.

jedesnial Vormillag von 9 bis 12 Uhr iu der Gc»
richtskanzlci angcordnct wcrdcu.

Diese Rcalilät bestebt alls Wohu - und Wi>ll''
schaftsgcbäudc», Acckcru. Wicsc» u»d Waldanllicüc».

D>csc!bk wurdc an, 29. Oktober 18K9 ans 420 ft.
öst. Währ. gerichtlich gcschäyt, u»d lvird l»ci der crslcn
uno zweite» Vcrsteigcruugstagsayimg uur un> oder
übcr diesen Schayivcrw, l'ci der drittcn aber a»H
uuier dcinselbcn an den MciNblrlclldrn hintangcgel'c!>
werden.

Die Lizitatiousbedingnissc. wornach jeder i'izl'
taut ein 10"/y Vadiuin zu crlc^cn bat. so wie das
Schaynugsprolokoll und der Grunddüch^erirakt. ko'N'
ncn hicrl'lüils ciiigeschcn wcrdcn.

K. k. stäot. ' dclcg. Bc^irlsgcricht Ncusiadll >""
19. Jänner 1860.

Z. 3 l 9 " ( 2 ) ' " ' Z^ 6Ü>.
E d l k t.

Von dem k, k. slädt. dcleg. B^irksgerichtc ^'
?lcustad!l wi'.o im Naä'bauge z»,u Edikte oo>» ^'^
Dezcmbcr l8.'i9. Z. 9408. lmmit bclaunt gei»acht -

Das es von der crekmivcu Fcilbielung oer, ^ " '
Franz Forscheg von Polteudorf gelwrigcn Rcal>la '
wozu die Tagsayungen <uif deu !3, Mä>^ l86l1. ^ '
April und 8. Mai I860 angeordnet warcn. sc>>''''
koiumcn crballcu habc. ^

K. k. »'lädt. dcleg. Bezirksgericht Neust^^» "
3 l . Jänner 1860.


